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Die Konzeption der artistic seed 
Guerilla-Gärtner bringen eine Brache im Stadtraum mit einfachen Mitteln zum Blühen. Sie werfen aus Erde 
geformte handliche Kugeln, sogenannte Seedballs, auf das unzugängliche Gelände, ho� en auf Regen und 
warten, dass der in der Kugel steckende P� anzensamen zu wachsen beginnt.
Davon inspiriert beauftragt KlimaKunstSchule Künstlerinnen und Künstler mit der Entwicklung von artistic 
seeds für die Schule. Die Vision: Die Kunst sät Ideen, die das Potential haben, sich in der Schule zu kleineren 
und größeren Projekten zu entwickeln. Ideen, die von den Schülerinnen und Schülern und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern gep� egt und großgezogen werden.

Die Zusammenarbeit mit dem Jungen 
Staatstheater Braunschweig
>>Die Klimakonferenz<<  ist eine Inszenierung des Jungen 
Staatstheaters Braunschweig, die die Zuschauerinnen 
und Zuschauer dazu einlädt, die Rolle des Betrachtenden 
zu verlassen und das Heft des Handelns – ganz im Sinne 
einer artistic seed – in die eigenen Hände zu nehmen. 
Schülergruppen, die am Programm KlimaKunstSchule 
teilnehmen, bekommen deshalb das Eintrittsgeld gegen 
Vorlage der Rechnung erstattet.

Der Kartenverkauf für die im Spielplan verö� entlichten 
Vorstellungstermine erfolgt über den regulären Vorverkauf 
(für Schulklassen unter Telefon: 0531 1234 556).
Für Programmteilnehmer ist kein gesondertes Kartenkon-
tingent reserviert. Kümmern Sie sich deshalb frühzeitig 
um Ihre Eintrittskarten.

Schulen, die den Vorstellungsbesuch als artistic seed, 
d.h. als Impuls für eigene Aktivitäten zum Thema Klima-
schutz nutzen möchten, bewerben sich bitte über das 
Online-Formular für die Teilnahme bei KlimaKunstSchule. 
Das Team von KlimaKunstSchule wird Sie dann schnellst-
möglich kontaktieren. Nach der Zusage erstatten wir 
Ihre Theaterrechnung.

Der konkrete Ablauf von >>Die Klimakonferenz<< 
>>Die Klimakonferenz<< findet im Haus Drei des Staats-
theaters Braunschweig, Hinter der Magnikirche 6a, 
38100 Braunschweig statt.

Die Zuschauerinnen und Zuschauer nehmen an der 
Klimakonferenz teil. Sie tre� en sich in Arbeitsgruppen, 
informieren sich und diskutieren über die Zukunft.
Mitglieder des Theaterensembles schlüpfen in die 
Rolle einzelner Delegierter, um Redebeiträge vergan-
gener Konferenz erlebbar zu machen. Studierende der 
Geoökologie der TU Braunschweig sind als Experten be-
teiligt. 

Es sind die Zuschauenden selbst, die dann miteinander 
verhandeln, welche Lösungsansätze denkbar sind, welche 
Konsequenzen sie für das eigene Leben hätten und was 
ihr persönlicher Beitrag dabei sein könnte.

Über die Vorstellung hinaus können Schülergruppen auch 
die inszenierungsbegleitenden Angebote des Theaters in 
Anspruch nehmen. Dazu gehören beispielsweise Vor- und 
Nachgespräche sowie Workshops, je nach Absprache im 
Theater oder in der Schule. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte direkt an den Theaterpädagogen des Jungen 
Staatstheaters, Thiemo Hackel.
E-Mail: thiemohackel@staatstheater-braunschweig.de 
Telefon: 0531 1234 541

Eine Materialmappe zur Inszenierung steht nach der 
Premiere im Download-Bereich der Theaterpädagogik 
zur Verfügung. 

Formale Voraussetzungen
   Der Theaterbesuch muss versicherungsrechtlich von 

der projektverantwortlichen Lehrkraft als Exkursion 
angemeldet und als Schulveranstaltung durchgeführt 

Infozettel

>>Die Klimakonferenz<< vom Jungen Staatstheater Braunschweig



Weitere Informationen:
BildungsCent e.V. • +49 30 610 81 44 94 
• klimakunstschule@bildungscent.de • www.bildungscent.de

werden.

  Im Vorfeld muss die Einverständniserklärung der 
Eltern für die Teilnahme ihres Kindes sowie eine Freigabe 
zur Verwendung entstehender Filme, Fotos und anderer 
Projektmaterialien im Rahmen des Programms Klima-
KunstSchule eingeholt werden. 

Unsere Altersempfehlung
Die artistic seed >>Die Klimakonferenz<< ist für Schülerin-
nen und Schüler ab zwölf Jahren geeignet.

Ihre Verantwortung
Die artistic seed ist ein Erlebnis. Sie produziert kein 
fertiges Ergebnis, sondern ist als Inspiration gedacht, 
selbst zu handeln und eigene Ideen zum Blühen zu 
bringen.

Sie beschäftigen sich mit ihrer Klasse / Kurs / Arbeits-
gemeinschaft / Projektgruppen mit dem Thema Klima-
wandel und Klimaschutz und arbeiten engagiert daran, 
Wissen nicht nur zu vermitteln, sondern auch zu gesell-
schaftlichem Handeln zu motivieren. Solches Engage-
ment verdient Anerkennung und Unterstützung.

Das Programm unterstützt Sie. Durch Inspiration. 
Durch Support und Vernetzung. Durch Geld. Aber: 
Das Programm KlimaKunstSchule ist kein Projekt, das 
andere für Sie durchführen.  

Wir sind gespannt auf Ihre Projekte!


